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Die Stiftung Kindernothilfe Österreich 
im Überblick:  
 
 
Die gemeinnützige Stiftung Kindernothilfe 
Österreich gemäß § 9 Abs 2 BStFG 2015 
besteht seit Oktober 2016.  
 
Die erforderlichen materiellen Mittel zur 
Erfüllung des Stiftungszweckes werden durch 
Kapitalerträge, Nachstiftungen, Zustiftungen, 
Spenden, Stifterdarlehen sowie durch 
Zuwendungen jeder Art (insbesondere 
Schenkungen und Anfälle von Todes wegen) 
aufgebracht. 
 
Die Stiftung Kindernothilfe Österreich ist auch 
Mitglied des Verbandes für gemeinnützige 
Stiftungen. www.gemeinnuetzig-stiften.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stiftungsorgane: 
 
Stiftungsräte der Stiftung Kindernothilfe 
Österreich: Dr. Robert Fenz, DI Thomas Gangl 
 
Geschäftsführung, Verantwortlichkeit für 
Spenderwerbung, Spendenverwendung und 
Datenschutz: Mag. Gottfried Mernyi  
 

Stiftungsprüfer: Extra Wirtschaftsprüfungs- 
und SteuerberatungsgmbH, Hofmühlgasse 
13/1/11 | A-1060 Wien | www.extra-wp.at 
 

 

Geschäftsverlauf, Lage und Zweck der 
Stiftung im Jahr 2023:  
 
 
Das Geschäftsjahr 2024 wurde von der Stiftung 
Kindernothilfe Österreich mit einem positiven 
Ergebnis von 812,59 Euro gegenüber dem 
Vorjahr abgeschlossen. 

 

Im Wirtschaftsjahr 2024 erfolgte am 15.11.2024 
die Verlängerung der Zuerkennung des 
Österreichischen Spendengütesiegels durch 
die Kammer der Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater.   
 
Im Geschäftsjahr 2024 wurde auch ein Prozess 
zur Anpassung der Gründungserklärung der 
Stiftung an die die neuen Gemeinnützig-
keitsbestimmungen des Bundes gestartet, die 
endgültige Genehmigung durch die zuständen 
Behörden steht (Stand Juni 2025) noch aus.
   

Leistungen der Stiftung im Jahr 2024 für 
statutarische Zwecke:  
 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2024 hat die 
Stiftung aus dem Projektportfolio der 
Kindernothilfe ein Projekt für Kinder und 
Jugendliche in Durban/Südafrika in der Höhe 
von 33.000,00 Euro sowie ein Sozialprogramm 
in Moldau in der Höhe von 23.000,00 Euro  
gefördert. 

 
Kontakt: 
 
Stiftung Kindernothilfe Österreich 
Dorotheergasse 18, 1010 Wien 
 
stiftung@kindernothilfe.at 
www.stiftung-kindernothilfe.at 

Bankverbindung: Erste Bank:  
IBAN AT10 2011 1828 7377 630 
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Förderprogramm und Präventionspro-
gramm Ithemba Lethu   
 
Projekt 72351 in Durban, Südafrika    
 
Stärkung des Selbstbewusstseins, Anleitung zu 
einer gesunden, risikofreien Lebensführung, 
Stärkung der Familien, Schaffung von Vorbil-
dern: Das sind die Ziele der Kindernothilfe Part-
nerorganisation iThemba Lethu in ihrem Projekt 
zur Unterstützung benachteiligter Kinder und Ju-
gendlicher in Cato Manor.   
 
Neben der materiellen Not sind die Familien- und 
Gemeinschaftsstrukturen unter Druck. Viele Ju-
gendliche haben kein stabiles soziales Umfeld, 
Armut, Krankheit, Perspektivlosigkeit und Krimi-
nalität prägen den Alltag der Kinder und Jugend-
lichen. 
 
2024 wurden vom Projekt zahlreiche Jugendli-
che in neun Schulen in Cato Manor unterstützt, 
damit sie gemeinsam für sich bessere Zukunfts-
perspektiven entwickeln. Trotz Herausforderun-
gen wie Armut und hoher Arbeitslosigkeit zeigt 
die Projektarbeit positive Auswirkungen, darun-
ter verbesserte Lesefähigkeiten, stärkere famili-
äre Unterstützung und erhöhte Teilnahme an au-
ßerschulischen Aktivitäten. Um die Nachhaltig-
keit zu fördern, wurden auch Partnerschaften mit 
Lehrkräften, Gemeindeorganisationen und ehe-
maligen Schülern ausgebaut, um langfristige Un-
terstützung für die Kinder zu gewährleisten.  
 

 

 

Winterhilfe für bedürftige Familien und 
Geflüchtete in Moldau   
 
Kooperationsprojekt  41002, Moldau  
 
Der Winter ist für die Kinder und ihre Familien, 
insbesondere für Geflüchtete aus der Ukraine,  in 
der bitterarmen Republik Moldau besonders hart. 
  
Neben der eisigen Kälte kämpfen die Mol-
dauer*innen mit der enormen Preissteigerung. 
Nicht nur Strom- und Heizkosten haben sich seit 
Beginn des Angriffskrieges in der Ukraine ver-
dreifacht, auch die Preis für Lebensmittel und 
Gegenstände des täglichen Gebrauchs wie Ja-
cken, Schuhe, oder warme Decken sind mittler-
weile so hoch, dass viele Kinder frieren und sich 
nach einer warmen Suppe sehnen.  
 
Gemeinsam mit dem Kooperationspartner 
CONCORDIA Sozialprojekte unterstützte die 
Kindernothilfe 2024 benachteiligte Kinder, Ju-
gendliche und ihre Familien in Moldau - mit 
Brennholz, Winterkleidung, Schuhen und De-
cken sowie warmen Mahlzeiten und haltbaren 
Vorräten.  
 
So hatten auch die Menschen, die gerade in den 
ländlichen Gegenden Moldaus nach wie vor weit 
unterhalb der Armutsgrenze leben, eine 
Chance, gut über den Winter zu kommen. 
                  
Fotos: Andreas Zopf, CONCORDIA Sozialprojekte  
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